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HBI Robert BaumgartnerHBI Robeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrtrrrrrrrrrrrrrr Baumgartner

Das Jahr 2011 neigt sich dem Ende zu und es
ist wieder an der Zeit, dass die FF Münzkirchen
über die Geschehnisse und Ereignisse des ver-
gangenen Jahres Bericht erstattet.
Im Jahr 2011 hatten wir - Gott sei Dank - keine
größeren Einsätze oder Katastrophen, dennoch
hatten wir 95 kleine bis mittlere technische und
drei Brandeinsätze zu bewältigen.
Allein beim Unwetter am 10. Juli mussten von
der Feuerwehr zahlreiche Einsätze, der letzte
gar um 3:30 Uhr früh, zur Unterstützung der
Bewohner unserer Marktgemeinde in 3 Ein-
heiten parallel abgearbeitet werden. Die letzten
Aufräumarbeiten konnten dann am 11. Juli den
ganzen Tag über erledigt werden. Außerdem
mussten wir bei zahlreichen, teilweise auch
schweren Verkehrsunfällen, darunter auch einer
mit Todesfolge, unser Bestes geben. Derartige
Einsätze sind auch für erfahrene Feuerwehrmän-
ner eine große psychische Herausforderung.
Dank der beständigen und großen Schulungsbe-
reitschaft meiner Kameraden waren wir für alle
an uns gestellten Anforderungen und Aufgaben
bestens vorbereitet und gerüstet. Um auch in
Zukunft für die an uns gestellten Aufgaben gerüs-
tet zu sein, nahmen meine Kameraden an 15
Schulungen und zahlreichen Bewerben teil.
Als größere Anschaffung für das vergangene
Jahr wäre die Bestellung einer neuen Feuer-
wehrpumpe gewesen. Die Auslieferung hat sich
leider auf Anfang des kommenden Jahres verzö-
gert, sodass wir die neue Tragkraftspritze erst im
Jänner 2012 geliefert bekommen. Die Anschaf-
fung soll auch ein wichtiger Bestandteil des zu
ersetzenden Löschfahrzeuges sein. Dieses
Fahrzeug soll in der näheren Zukunft das im
Jahr 1983 angeschaffte LFB ersetzen. Sämt-
liche notwendigen Ansuchen wurden heuer bei
den zuständigen Stellen eingebracht und auch
ein für den Ankauf nötiger Gemeinderatsbe-
schluss wurde bereits im Jahr 2009 gefasst.
Die im vergangen Jahr installierte Atemschutz-
strecke und der neue Atemluftfüllkompressor
haben sich im Praxistest bestens bewährt, mitt-
lerweile werden Leistungsprüfungen bezirksweit
in unserem Haus durchgeführt und allein im
heurigen Jahr wurden 560 Atemluftflaschen
durch Personal der Feuerwehr befüllt.

Neben den kameradschaftlichen  Aktivitäten, wie
Frühjahrswanderung, Bergwanderung etc. be-
suchten wir heuer auch wieder 3 Feuerwehrfes-
te und zahlreiche Veranstaltungen befreundeter
Feuerwehren. Auch wurden viele öffentliche Ver-
anstaltungen in unserer Heimatgemeinde be-
sucht.
Von Herzen möchte ich mich bei allen Gewerbe-
treibenden und Gönnern bedanken, die unsere
Feuerwehr im vergangen Jahr so großzügig fi-
nanziell unterstützt haben.
Mein Dank gilt auch den Gemeinderäten, Ge-
meinde-Vorstandsmitgliedern und dem Herrn
Bürgermeister für die stets vorbildliche Zusam-
menarbeit und das immer offene Ohr von Seiten
der Marktgemeinde Münzkirchen für unsere Feu-
erwehr.
Außerdem möchte ich auch der Polizei und dem
Roten Kreuz für die ausgesprochen gute Zusam-
menarbeit  ein herzliches Dankeschön ausspre-
chen und den anderen Feuerwehren in unserem
Pflichtbereich und ihren Kommandanten für die
ausgezeichnete Zusammenarbeit danken.
Ein besonderer Dank gilt auch dem Abschnitts-
Feuerwehrkommando und dem Bezirks-Feuer-
wehrkommando für die stets gute
Kooperationsbereitschaft.

Zu guter Letzt möchte ich auch meinem Kom-
mando, allen Feuerwehrkameraden und auch
allen Jungfeuerwehrmitgliedern, sowie sämt-
lichen Angehörigen für ihr großes Engagement
im Bereich von Schulungen, Bewerben und Ka-
meradschaftliches danken und ich hoffe gleich-
zeitig, dass wir mit viel  Elan gemeinsam wieder
ins neue Feuerwehrjahr starten können.

Ich wünsche allen Lesern dieses Jahresbe-
richtes, allen Mitgliedern, Angehörigen und Gön-
nern der Feuerwehr ein gutes und hoffentlich
gesundes neues Jahr 2012!
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Anton Olear
† 22.05.2011

Johann Bauer-Kieslinger
† 31.12.2010

Helmut Stolzlechner
† 03.10.2011

Johann Grünberger
† 17.12.2011
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Einsatzgeschehen im Jahr 2011 (Stand 23.12.2011)

Im Jahr 2011 wurde die Feuerwehr
Münzkirchen insgesamt zu 95 tech-
nischen und 3 Brandeinsätzen verstän-
digt. Im Rahmen dieser Einsätze wurde
von insgesamt  340 eingesetzten Feuer-
wehrmännern ca 845 Einsatzstunden
unfallfrei geleistet.

3 Brandeinsätze:
05.05.2011:

Flur-/Böschungsbrand Hofmark
06.06.2011:

Flur-/Böschungsbrand Wilhelming
11.11.2011:

Brandwache Martinsfest

95 technische Einsätze:
Verkehrsunfälle/Fahrzeugbergung 10
Hochwasser/Überflutung
Wasserschäden                              12
Sturmschäden/Freimachen
von Verkehrswegen                         9
Verkehrswegsicherung
Lotsendienst                                   11
Bienen/Hummeln/Wespen               5
Verschiedene technische
Kleineinsätze                                    5
Ölspur beseitigen/Auslaufen
von Mineralöl                                    2
Wasserversorgung/Pumparbeiten
Reinigungsarbeiten                         39
Notstromversorgung                         2
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Datum    Schulung

10.01.2012    Erste Hilfe im Stationsbetrieb - Pflichtbereichsschulung

24.01.2012    Einsatz- und Alarmpläne in der Feuerwehr

07.02.2012    Atemschutz - Theorie mit Powerpoint im Lehrsaal

14.02.2012    Atemschutz - Praktische Anwendung

21.02.2012    Gemütliche Faschingsdienstag-Schulung mit Frauen/Freundinnen

28.02.2012    Neues Kartensystem (UTMREF) in Theorie und Praxis

13.03.2012    Praktisches LKW- und Einsatzfahrzeugtraining

27.03.2012    Richtiges Arbeiten mit der Motorsäge (verspannte Hölzer, evtl. auch im Wald)

10.04.2012    Die Gruppe im Löscheinsatz

13.04.2012    Frühjahrsübung der Pflichtbereichsfeuerwehren

24.04.2012    Praktische Maschinistenschulung

16.05.2012    Einsatzübung der FF Münzkirchen (!!!Mittwoch vor Christi Himmelfahrt!!!)

22.06.2012    Beginn der Bewerbsvorbereitung (Dauer bis 06.07.2012)

04.09.2012    Theoretische/Praktische Strahlenschutzübung

18.09.2012    Schulung Öl- und Gefahrenguteinsatz mit Vorstellung Öl-Einsatzzug FF Schärding

05.10.2012    Herbstübung der Pflichtbereichsfeuerwehren

16.10.2012    Technische Schulung im Stationsbetrieb

31.10.2012    Technische Einsatzübung (!!!Mittwoch vor Allerheiligen!!!)

02.11.2012    Atemschutzübung in Vilshofen

13.11.2012    Objektbegehung (evtl. Fa. Weberbauer)

11.12.2012    Technische Abschlußübung für das Jahr 2012

Zusätzlich geplante Schulungen/Übungen für unsere Seniorengruppe

   Löschleitung auf längere Strecken mit Löschangriff

   Praktischer Umgang mit Schere und Spreitzer

   Lotsen- und Nachrichtendienst
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AKTIVEJUGEND

Jugendwissenstest -
Leistungsabzeichen Bronze
       JFM Birgeder Johannes
       JFM Wieshammer Thomas

Jugendwissenstest -
Leistungsabzeichen Bronze
       JFM Leidinger Lukas
       JFM Zauner Oliver

Jugendwissenstest -
Leistungsabzeichen Bronze
       JFM Daspelgruber Simon
       JFM Zimmer Fabian
       JFM Scharinger Daniel
       JFM Scheucher Richard

Funkleistungsabzeichen Bronze
beim LFK Linz
       HBM Gruber Michael
       HBM Max Johann
       HFM Rossdorfer Florian

Atemschutzleistungsabzeichen
in Gold
       E-BI
       Alfons Schiller-Schöfberger

Feuerwehrleistungsabzeichen
in Gold
       AW Strasser Thomas

Technische Hilfeleistungsprüfung
Stufe 1 - Bronze:
HBM Johann Max
FM    Maier Paul
          jun.
FM    Wolfgang
         Wösner

Stufe 2 - Silber:
HFM Flattenhutter
         Andreas
HFM Perzl Michael
HFM Lappe
         Dietmar
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Kursbesuche und Ausbildungen an der Landesfeuerwehrschule
im Jahr 2011

Kommandanten-Weiterbildungs-
lehrgang:
       HBI Robert Baumgartner

Truppführerlehrgang  in
Taufkirchen:

FM Paul Maier jun.
       FM Wolfgang Wösner
       FM Gerald Baumgartner

Technischer Lehrgang 1:
       AW Jörg Rossdorfer

Technischer Lehrgang 2:
       HBM Franz Jodlbauer

Sachkundige für tragbare
Feuerlöscher:
       BI Bernhard Wösner

Lehrgangsleiterkurs für
Grundlehrgang:
       HAW Anton Rossdorfer

Brandschutzbeauftragten-
lehrgang:
       OBI Simon Humer

Sybos - Verwaltungssoftware-
Grundkurs:
       AW Christopher Haas
       OFM Paul Baumgartner

Strahlenmesslehrgang I:
       HFM Erich Breit

Lehrgang
für Ausbildungsplanerstellung:
       AW Christopher Haas

UMTREF – Kartensystem:
       HBI Robert Baumgartner
       OBI Simon Humer
       AW Christopher Haas
       BI Mathias Scheurecker
       HAW Anton Rossdorfer

Atemluft Füllstationenlehrgang:
       E-OBI Erich Reitinger
       HFM Florian Rossdorfer

Multiplikatorenschulung
Holzverspannungssimulator:
       OBI Simon Humer
       HAW Anton Rossdorfer

7

4792 Münzkirchen, Im Himmelreich 15, Tel. 07716/6502

traumhaft schöne Mode
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03.01.2011    Begräbnis Johann Bauer
09.03.2011    Begräbnis Gudrun Gstöttl in Engertsham
01.04.2011    Bezirkstagung in Taufkirchen an der Pram
01.05.2011    Florianimesse mit anschließender Florianifeier
25.05.2011  Begräbnis Anton Olear
28.05.2011 Fahrzeugsegnung in Hackenbuch/St. Marienkirchen
01.06.2011    100-Jahr-Jubiläum Freiwillige Feuerwehr Schießdorf
03.09.2011    Fahrzeugsegnung der Freiwilligen Feuerwehr Reikersham
07.10.2011    Begräbnis Helmut Stolzlechner
30.10.2011 Heldensonntag mit Heldenehrung
20.12.2011 Begräbnis Johann Grünberger

Goldene Ehrennadel der
Marktgemeinde Münzkirchen
HBI Robert Baumgartner für
12-jährige Funktionärstätigkeit

Bezirks-Ehrungen im Zuge
der Florianifeier 2011
Bezirksmedaille der 1. Stufe
(Bronze):
OBI Simon Humer
HBM Franz Jodlbauer
Bezirksmedaille der 2. Stufe
(Silber):
HLM Franz Bischof
E-BI Karl Kapfhammer
HBM Martin Schmidbauer

p
Schmidbauer

Paul Glas
Dobl 1 - 4792 Münzkirchen

Tel. 07716/7246
E-Mail: paul.glas@aon.at

 der
zkirchenn



9

Theaterbesuch bei der Engertshamer Heimatbühne
10 Feuerwehrmänner/frauen besuchten die Aufführung zum  letzten
Mal im Gasthaus Zöls.

Bratlschießen - Eisbahn beim Gemeindespielplatz
Anschließend Einkehr mit Bratl in der Rein im Gasthaus Hofwirt

80 ér-Feier von Fahnenmutter Maria Schiller
Die Fahnenmutter unserer renovierten, ersten Feuerwehrfahne, Ma-
ria Schiller, feierte am 12. Februar Ihren 80. Geburtstag. So gratulier-
te Ihr am 13. eine kleine Abordnung der Feuerwehr mit  HBI Robert
Baumgartner, Fahnenmutter Anna Baumgartner, OBI Simon Humer
und E-AW Ernst Reidinger zu diesem freudigen Anlass.

Rosenkranzgebet für verstorbene Gudrun Gstöttl
Am Donnerstag, 3. März ist nach langer Krankheit die Fahnenmutter
unserer Patenfeuerwehr Engertsham und Frau  des Kommandanten
Rudi Gstöttl nach langem, schweren Leiden friedlich verstorben.
Daher besuchte eine Abordnung von 9 Vertretern unserer Feuer-
wehr das Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche in Engertsham, um der
Verstorbenen zu Gedenken und dem Kommandanten unser Mitge-
fühl auszudrücken.

9
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Begräbnis Gudrun Gstöttl
Am Begräbnis von Gudrun nahmen 11 Mann mit Fahne und Fahnen-
mutter Anna Baumgartner unter der Führung von Kommandant HBI
Robert Baumgartner teil und gaben der Verstorbenen ihr letztes
Geleit. Als Dankeschön an viele gemeinschaftliche Stunden wurde
von der Feuerwehr ein Kranz am Grab von Gudrun niedergelegt.
Neben der offiziellen Abordnung waren auch private Bekannte der
Familie Gstöttl aus unseren Reihen am Begräbnis anwesend.

"From Dusk Till Dawn" – Veranstaltung im
Gemeindebauhof
Nach mehrjähriger Pause veranstaltete die Feuerwehr wieder eine
Rock- und Popveranstaltung in der "Alten Molkerei". Als Musikgrup-
pe wurde die Band "Real Liberty" aus Andorf engagiert. Ca. 550
Besucher kamen zu dieser Veranstaltung und blieben bis in die
frühen Morgenstunden.

Frühjahrswanderung nach Kaltenmarkt
24 Feuerwehrmänner, Frauen und Kinder folgten der Einladung  der
Feuerwehr zur Frühjahrswanderung. Diesmal war der Wirt
z´Kaltenmarkt Ziel der Wanderung. Der Weg führte vom Feuerwehr-
haus ausgehend zum Fichtbach, diesem entlang zum Biergeder-
Weiher und von dort über den ehemaligen Kirchenweg zum Gast-
haus Glas, wo noch einige gemütliche Stunden verbracht wurden.

Besuch Maifest der FF Engertsham
Eine Abordnung der Feuerwehr besuchte am Nachmittag das Mai-
fest bei der Feuerwehr in Engertsham.

80 ér-Feier Fahnenpatin
Karoline Reidinger
Unsere Fahnenpatin Lini Rei-
dinger feierte am 31. Mai Ih-
ren 80´er. Eine Abordnung
des Kommandos stellte sich
bei Ihr zum Gratulieren ein
und überbrachte im Namen
der Feuerwehr ein kleines Ge-
schenk.
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Teilnahme am Pfingsturnier des FCM
Auch heuer nahm die Feuerwehr am traditionellen Pfingstturnier des
Fussballclubs teil. Die Mannschaft unter HBM Franz Jodlbauer
schied jedoch bereits in der ersten Runde gegen die Mannschaft der
Marktmusikkapelle aus und belegt am Schluss den 7. Rang.

Petersfeuer beim Feuerwehrhaus
Am Abend fand das traditionelle Petersfeuer mit Grillerei beim Feuer-
wehrhaus statt. Im Rahmen dieser Feier wurde der von OBI Simon
Humer gewonnene Maibaum verlost, wobei die Freiwillige Feuer-
wehr Schießdorf den Baum wieder zurücksteigern konnte.

Feuerwehrbergwanderung
Die diesjährige Wanderung führte die Bergwanderer auf die "Neue
Traunsteinerhütte" auf der Reiteralpe. Insgesamt 18 Wanderer, be-
stehend aus Münzkirchnern, Engertshamern und einem Mann der

Weihnachtsfeier im Feuerwehrhaus

Abschluss der Festveranstaltungen
Der Abschluss des Festes "From Dusk till Dawn" und des Frühschop-
pens wurden an diesem Abend im Feuerwehrhaus mit den Helfern
gebührend gefeiert.

Feuerwehrfrühschoppen beim Feuerwehrhaus
Der diesjährige Frühschoppen war gut besucht. Unter tatkräftiger
Beteiligung der Feuerwehrfrauen wurden zahlreiche Besucher bes-
tens bewirtet. Die musikalische Umrahmung erfolgte durch die Markt-
musikkapelle.

90-Jahrfeier Simon und Sepp Humer
Große Geburtstagsfeier in der Fahrzeughalle

Freiw. Feuerwehr Höch-Fürstdobl mar-
schierten bei idealem Wanderwetter zur
Hütte, wo ein gemütlicher Hüttenabend
stattfand. Am nächsten Tag wurde auf
den Gipfel des "Hohen Weitscharten-
kopf" gewandert. Den Abschluss der
Wanderung bildete die Einladung von
Edi Spreitzer anlässlich seines 80. Ge-
burtstags in das Pfarrheim.
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Die Jugendgruppe der Feuerwehr Münzkirchen be-
steht derzeit aus 11 Jungfeuerwehrmitgliedern (davon
1 Mädchen). Bei der Jugendgruppe erwartet die ange-
henden Feuerwehrmitglieder Abwechslung und Aben-
teuer. Spielerisch, aber auch mit dem nötigen Ernst
werden die Kids die nächsten 6 Jahre auf den aktiven
Feuerwehrdienst vorbereitet.
Mit den unterschiedlichen Ausbildungsschwerpunkten,
wie Erste Hilfe, taktische Löschangriffe, Gerätekunde,
Lotsen- und Nachrichtendienst, sowie Fahrzeugkun-
de, wird schon früh ein Großteil des feuerwehrtech-
nische Wissensspektrums abgedeckt. Zusätzlich sind
aber auch andere unterhaltsame Aktivitäten wie Aus-
flüge, Exkursionen und Hallenbadbesuche wichtiger
Teil der Ausbildung - den dieses soziale Lernen ist
Grundlage für den Zusammenhalt, die Teamfähigkeit
und das Vertrauen zum Anderen.
Ausbildung im Jahr 2011
Auch in diesem Jahr wurde wieder fleißig geübt. Stän-
dige Ausbildungsthemen wie Gerätekunde, Knoten,
Dienstgrade, Orientierung im Gelände, Erste Hilfe,
vorbeugender Brandschutz etc. sind Vorausset-
zungen für den Dienstgrad in der Feuerwehrjugend,
den sogenannten Erprobungen, sowie für den im
Bezirk veranstalteten Wissenstest im April in Estern-
berg. Alle Jugendlichen schafften das Ausbildungsziel
2011 und konnten bei der Erprobung im Februar ihren
Dienstgrad um eine Stufe erhöhen.
In den Monaten September bis Dezember wurden
verschiedene Übungen abgehalten. Die Themen wa-
ren unter anderem das kennenlernen des Hydranten-
netzes, üben mit dem hydraulischen Rettungsgerät,
den Hebekissen, der Wasserführenden Armaturen
und eine „heiße“ Übung mit den unterschiedlichen
Feuerlöschern.
Bewerbe und Abzeichen
Beim Wissenstest in Esternberg wurden auf 10 Stati-
onen verschiedene Ausbildungsinhalte der Feuer-
wehr überprüft. Die Jugendlichen konnten dabei in
den Kategorien Bronze, Silber und Gold ihr Wissen

Erfolge 2011

Erprobungen
1.Stufe

Birgeder Johannes
2.Stufe

Leidinger Lukas
Zauner Oliver

3.Stufe
Scharinger Daniel

Scheucher Richard
Scheurecker Tanja

Schuster Lukas
Wösner Alexander

Zimmer Fabian
4.Stufe

Daspelgruber Simon
Scharinger Daniel
Scheucher Richard

Zimmer Fabian
5.Stufe

Daspelgruber Simon

Wissenstest
Bronze

Birgeder Johannes

Silber
Leidinger Lukas,
Zauner Oliver

Gold
Daspelgruber Simon
Scharinger Daniel
Scheucher Richard

Zimmer Fabian
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Leistungsabzeichen
Bronze

Birgeder Johannes
Zauner Nina

Silber
Leidinger Lukas
Schuster Lukas

Wösner Alexander
Zauner Oliver

Gold
Daspelgruber Simon

unter Beweis stellen. Für die Feuerwehr Münzkirchen
klappte dies vorzüglich. Alle Teilnehmer schafften
bravourös ihr Abzeichen.

Ab April werden die wöchentlichen Treffen zur Vorbe-
reitung auf die anstehenden Leistungsbewerbe auf
Abschnitts-, Bezirks- und Landesebene genutzt. Hier-
zu ist besondere Teamfähigkeit gefordert, da die Leis-
tung der ganzen Gruppe als Maß für die Bewertung
herangezogen wird. Beim Aufbau der Löschleitung,
dem Löschen mittels Kübelspritzen und dem abschlie-
ßenden Hindernisstaffellauf konnte die Gruppe der
Feuerwehr Münzkirchen in den Kategorien Bronze
und Silber das angepeilte Ziel klar erreichen.

Freízeit
Ende Februar stand wieder der Besuch
des Hallenbades in Passau auf dem Pro-
gramm.
Im Juli nach dem Landesbewerb nahm
unsere Jugendgruppe am 6-Bezirke-Ju-
gendlager in Frankenburg teil. Im Ju-
gendzelt untergebracht, erlebten die
Jugendlichen drei spannende Tage und
konnten so auch Mitglieder anderer Ju-
gendgruppen kennenlernen. Höhepunkt
war die Lagerolympiade, bei der die Teil-
nehmer auf verschiedenen Stationen ihr
Geschick unter Beweis stellen mussten.
Am 12. August waren wir bei den Fran-
kenburger Würfelspielen zu Gast.

Neuzugänge willkommen
Wenn Du zwischen 10 und 15 Jahren
bist, gerne mit Gleichaltrigen etwas un-
ternehmen möchtest und Interesse am
Wesen der Feuerwehr hast, kannst Du
Dich gerne bei unserem Jugendbetreu-
erteam anmelden.

Wie wichtig die Nachwuchsarbeit für das
nachhaltige Funktionieren der Feuer-
wehr ist, zeigt sich bei der Feuerwehrju-
gend besonders – nicht zuletzt deshalb,
weil die Jungfeuerwehrmitglieder von
heute die Retter von morgen sind. Sie
bilden in einigen Jahren das Herz einer
professionellen Einsatzorganisation.

13

Hofmark 29
4792 Münzkirchen

Telefon 07716/7247
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Die Strahlenschutzgruppe der Feuerwehr nahm heu-
er an verschiedensten Übungen teil.
Als Vorbereitung einer  Großübung übten wir gemein-
sam mit dem Strahlenschutzstützpunkt des Bezirkes
Ried, der Feuerwehr Aurolzmünster, die Zusammen-
arbeit beim Suchen und Bergen eines radioaktiven
Stoffes bei einem verunglückten PKW. Das neue, in
Aurolzmünster stationierte Personendekontaminati-
onsgerät wurde ebenfalls vorgestellt und beübt.
Herausragend in diesem Jahr war für uns die Teilnah-
me an der großen Katastrophenübung "Innpower" im
Bezirk Ried im Innkreis. Dabei wurden uns zusam-
men mit dem Stützpunkt Aurolzmünster zwei Einsatz-
szenarien (um 11:00 Uhr vormittags und um 16:00
Uhr nachmittags mit großer Medienpräsenz) vorgege-
ben. Ein schwerer Verkehrsunfall mit ca. 15 bis 20
Verletzten, bei dem ein Transportfahrzeug mit vorerst
noch unbekanntem radioaktivem Material beteiligt
war, wurde angenommen. Die Feuerwehr Neuhofen
war als zuständige Pflichtbereichsfeuerwehr die lei-
tende Stelle. Spüren, Absperren, Personendekontami-
nation, Gebrauchsmaterialdekontamination, Bergen
des radioaktiven Materials, Kontrollspürgänge und
das alles bei großer Hitze, mit Schutzanzügen und
Atemschutz, waren unsere Hauptaufgaben. Die einge-
setzten Kameraden der Feuerwehren Aurolzmünster

Im Oktober wurde eine Gruppe unseres Stützpunktes
zur Herbstübung des Pflichtbereiches St. Roman an-
gefordert, wo wir als "Spezialkräfte" eingesetzt wur-
den.
In Willingerdorf war ein Brand in einem landwirtschaft-
lichen Anwesen ausgebrochen. Ein äußerlich nicht
gekennzeichnetes Fahrzeug, welches radioaktives
Material geladen hatte, war gleich neben der Brand-
stelle verunglückt und der Lenker war eingeklemmt.
Bei dem Versuch, diese Person zu bergen, wurde die
radioaktive Ladung entdeckt und der Strahlenschutz-
stützpunkt Münzkirchen nachalarmiert. Nach Spür-
und Absperrmaßnahmen unter Schutzanzug und
Atemschutz wurde festgestellt, dass es sich um einen
umschlossenen Strahler handelt und nur der äußere
Teil des Transportbehältnisses beschädigt war. Das
radioaktive Material konnte von uns geborgen und
sicher verwahrt werden, sodass die Bergetrupps der
St. Romaner Feuerwehr mit der Bergung des Verletz-
ten weitermachen konnten. Bei der Abschlussbespre-
chung im Feuerwehrhaus Kößldorf wurde die
Problematik solcher Einsätze noch einmal angespro-
chen und die erforderlichen Abläufe erklärt.

Tätigkeiten im Bereich Strahlenschutz im Jahr 2011:
Messungen an verschiedenen Punkten des Bezirkes:                  6 Mann     81,0 Std.
Überprüfung und Instandhalten der Messgeräte und                   2 Mann     2,0 Std.
sonstigen Strahlenschutzausrüstung
19. April 2011 Schulung Gerätehandhabung 1,5 Std.  5 Mann   7,5 Std.
10. Mai 2011 Strahlenschutzübung in Aurolzmünster 6,0 Std.      9 Mann    54,0 Std.
 4. Juni 2011 Bundesrettungsübung in Ried 12,0 Std.                  9 Mann  108,0 Std.
  5. Juni 2011 Geräterreinigung nach Übung 2,0 Std. 2 Mann   4,0 Std.
25. Oktober 2011 Herbstübung in Kößldorf 4,0 Std. 5 Mann   20,0 Std.
29. Dezember 2011 Jahresabschluss 2,0 Std. 1 Mann   2,0 Std.

Gesamt: 288,5 Std.

Für den Abend hatten die Frauen und Männer der
Feuerwehr Aurolzmünster eine "Grillerei beim Feuer-
wehrhaus" vorbereitet, wobei viel über den Ablauf der
Übung diskutiert wurde, aber auch der Kamerad-
schaftliche Teil nicht zu kurz kam.

verbundenen Kommunikations und Logistikproble-
men.

und Münzkirchen kamen alle an ihre Leistungsgrenze.
Insgesamt war die Übung eine wichtige und lehrreiche
Erfahrung, im Besonderen wegen der insgesamt rie-
sigen Zahl der Teilnehmer (ca. 2000) und den damit

Wir gratulieren HFM Erich Breit, er besuchte erfolgreich den Strahlenschutz-
lehrgang I an der O.Ö. Landesfeuerwehrschule in Linz.
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Beschaffungen im Jahr 2011

Betriebsstunden im Jahr 2011
Einbaupumpe TLF-A:          37,65 Std. (Manometerstand: 358,05)
TS 8:                                      0,00 Std. (Manometerstand: 88,20)
BSKA 11:                             10,29 Std. (Manometerstand:   99,17)
Notstrom FF-Haus 20 kva:    6,72 Std. (Manometerstand:    21,20)
BSKA 5:                               30,00 Std.
Bergegerät:                          20,00 Std.
Be- und Entlüftungsgerät:      1,00 Std.
Schlammpumpe:                  15,00 Std.
Motorsäge Jonsered:           35,00 Std.
Motorsäge Stihl:                   50,00 Std.
Nasssauger                       120,00 Std.

Fahrzeugstatistik im Jahr 2011
Fahrzeuge: TLF-A 2000: gefahrene  km 907  850,57 lt. Diesel
                    LF-B:           gefahrene  km 271   48,00 lt. Diesel
                    KDO-Strahl: gefahrene  km 4443    377,91 lt. Diesel
Summe:                          gefahrene km 5621  1276,48 lt. Diesel

Bekleidung: Ausrüstung:
10 Paar Arbeitshand-
              schuhe
  2 Stk.  Einsatzjacken
  2 Stk.  Einsatzoverale
  4 Stk.  Diensthosen
             für Jugend
  3 Stk.  Textilgürtel

  1 Stk. HD-Schlauch Synthe 15m
  3 Stk. B-Schläuche 20m
  3 Stk. C-Schläuche 15m
  4 Stk. Saugschläuche 1,5m
  1 Stk. Anhaltestab
  3 Stk. Warnüberwurf “Feuerwehr”
12 Stk. Kletofix-Gurte
  8 Stk. Led-Blitz-Warnleuchten
  1 Stk. Füllschlauch 300 bar für Atemluftfüllstation
  3 Stk. Atemschutzhauben
  2 Stk. Schnittschutzhose

Atemluft-Füllstation:
14,77 Std. Kompressorlaufzeit
(Manometerstand: 21,37)
533 Stk. gefüllte Flaschen
              200 bar
  27 Stk. gefüllte Flaschen
              300 bar
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Auch in diesem Jahr bestritt unsere Bewerbsgruppe wieder einige Bewerbe und
Leistungsprüfungen!

 Am 02.07. den Bezirksbewerb in Kaltenmarkt!
 Am 08.07. den Landesbewerb in Andorf, wobei unser Kamerad FM Maier

Paul jun. das Leistungsabzeichen in Silber absolvierte!
 Auch wurde am 03.09. beim Bezirks-Nassbewerb in Reikersham angetreten!

       HBM Gruber Michael

Am 09.09. legte ein gemischter Trupp,
bestehend aus Kameraden der Feuer-
wehren Schießdorf, Eisenbirn und Münz-
kirchen die Technische-Hilfe-Leistungs-
prüfung erfolgreich ab. Im Zuge dieser
Leistungsprüfung errangen  HBM Max
Johann, FM Wösner Wolfgang und
FM Maier Paul jun. das Bronzene
Technische Hilfsleistungsabzeichen.
Im Anschluss mussten die 3 jedoch bei
der Silbergruppe aushelfen. Bei der Leis-
tungsprüfung in Silber haben die Kame-
raden HFM Flattenhutter Andreas,
HFM Perzl Michael und HFM Lappe
Dietmar die Leistungsprüfung in Silber
erfolgreich absolviert!

Auf diesem Wege möchte ich mich bei
allen bedanken, die immer wieder mithel-
fen, damit wir die Bewerbe erfolgreich
bestreiten können! Besonders bedan-
ken möchte ich mich aber bei HAW
Rossdorfer Anton der mir oft mit Rat
und Tat zur Seite gestanden ist, und
auch immer gute und hilfreiche Tipps auf
Lager hat!

Kameradschaftliche Grüße
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HBM Schmidbauer Martin

Das Jahr 2011 war wiederum aus Sicht
des Atemschutzes ein ruhiges Jahr. Bei
keinem Einsatz war die Verwendung
von leichtem, bzw. schwerem Atem-
schutz notwendig.

Neben einer theoretischen Schulung im
Februar konnten unsere Atemschutzträ-
ger bei Übungen „stressfrei“ den Um-
gang und das Arbeiten unter Verwen-
dung der Atemschutzgeräte beüben.
Ausserdem fanden auf unserer Übungs-
strecke zwei Schulungen für Neueinstei-
ger statt. Unsere Atemschutzträger von
morgen konnten auf unserer eigenen
Übungsstrecke unter professioneller An-
leitung aktiver Feuerwehrmänner erst-
mals das Gerät anprobieren und eine
leichte Übung damit absolvieren.

Zwei Atemschutztrupps der Feuerwehr
nahmen am 22. Oktober 2011 an einer
Atemschutzübung des Feuerwehrab-
schnittes Schärding im Pflegeheim
Schärding teil. Ihre Aufgaben reichten
von Menschen aufspüren und Bergen,
bis Brandbekämpfung im Innenangriff.

Ebenso wurde ein Trupp bei der Einsatz-
großübung im Bezirks- und Altenheim in
Esternberg als Reservetrupp bereitge-
stellt. Dieser kam im Rahmen der Übung
jedoch nicht mehr zum Einsatz.

Übungsparcour absolviert werden. Au-
ßerdem wurde deren Fitness bei Ver-
wendung der schweren Atemgeräte
überprüft.

Ein Trupp unserer Feuerwehr übte im
November nochmals auf unserer
Übungsstrecke.

Personalstand: Die Feuerwehr Münzkir-
chen verfügt derzeit über 14 ausgebil-
dete Atemschutzträger, die jedoch im
Bedarfsfall auch von Kameraden der
Feuerwehren Schießdorf und Kalten-
markt ergänzt werden können

Visionen für 2012: Ich hoffe, dass wir
2012 wieder mindestens einen Trupp für
die Atemschutzleistungsprüfung stellen
können, zumal diese Leistungsprü-
fungen vom Bezirksfeuerwehrkomman-
do an die Feuerwehr Münzkirchen
dauerhaft vergeben wurde.

Abschließend möchte ich die Gelegen-
heit nutzen, unserem Atemschutzträger
E-BI Alfons Schiller-Schöfberger zu gra-
tulieren. Dieser hat als erster Geräteträ-
ger unserer Wehr die Leistungsprüfung
in der höchsten Stufe - Gold - erfolgreich
abgelegt.

Am 4. November nahmen zwei unserer
Atemschutztrupps an der alljährlichen
Atemschutzübung im niederbayerischen
Ausbildungszentrum für das Atemschutz-
wesen in Vilshofen teil. Dort musste ein
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Homepage eine Erfolgsgeschichte – ca. 9800 mal im
Jahr 2011 aufgerufen:

Seit dem Jahr 2001 ist die Feuerwehr Münzkirchen mit einer eigenen
Homepage im Internet vertreten.
Diese Seiten werden ständig auf dem neuesten Stand gehalten und im
Durchschnitt ca. 750 mal pro Monat besucht (rund 9800 Zugriffe im Jahr
2010).

Diese Internetseiten sind zu jeder Zeit unter:
http://feuerwehr.muenzkirchen.info

abrufbar.

Die weitest entfernten Zugriffe reichten bis nach Russland, Seychellen,
Brasilien, China, Uganda und den USA.
Auf unseren Intenetseiten finden sich laufend Berichte über Einsätze,
Leistungs-prüfungen bzw. andere Tätigkeiten und Aktivitäten bei unserer
Feuerwehr.

Es gelingt uns aber auch immer wieder in anderen Medien (Fernsehen,
Radio bzw Zeitungen) auf Aktivitäten bei unserer Feuerwehr aufmerksam
zu machen um auch auf diesem Wege in der Öffentlichkeit präsent zu sein.

Derzeit wird gemeinsam mit dem BG Schärding in einem Schulprojekt eine
neue Hompage erstellt, diese wird voraussichtlich im Frühjahr 2012 online
gehen!
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Am 3. März 2011 verstarb viel zu früh die Fahnenmutter
der Freiwilligen Feuerwehr Engertsham im 57. Lebens-
jahr. Gudrun war nicht nur seit 1998 Fahnenmutter
unserer Patenwehr, sie war auch die gute Seele un-
serer beiden Feuerwehren, sowie ein wichtiges Binde-
glied der gemeinsamen Kameradschaft.

Sie war an vorderster Front dabei, als wir im Jahr 1998, anlässlich des 125.
Gründungsjubiläums der FF Engertsham, im Gasthaus Wurmsdobler gebeten
wurden, eine Patenschaft mit unseren bayerischen Freunden einzugehen.

Bei jedem Antreten einer Münzkirchner Gruppe anlässlich der Bayerischen
Leistungsprüfung war sie eine interessierte Beobachterin und stets zugegen,
wenn eine unserer Abordnungen in Engertsham war.

Beim Rosenkranzgebet am 3. März waren 9 Feuerwehrmitglieder vertreten
und beim Begräbnis am 11. März  erwiesen 11 Mann mit der Feuerwehrfahne
und viele private Angehörige der Feuerwehr Münzkirchen unserer Gudrun die
letzte Ehre.
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N A C H R U F



06.05.2012:    Traditioneller Feuerwehrfrühschoppen beim Feuerwehrhaus

07.07.2012:    Petersfeuer beim Feuerwehrhaus

28./29.07.2012    Feuerwehrbergwanderung auf die Ostpreußenhütte


